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Finanz- und Verwaltungs-
ausschuss: Mittwoch, 18. Feb-
ruar, 13.30 Uhr, Rathaus.
Stadtratssitzung: Mittwoch, 
18. Februar, 15 Uhr, Rathaus.
Verkehrsausschuss: Montag, 
2. März, 15 Uhr, Sitzungssaal 
Ämtergebäude Süd, Schwaba-
cher Straße 170.

    Änderungen vorbehalten! !

Einladung  
zu Sitzungen

Ge-
org Huber, Träger des Golde-
nen Kleeblatts der Stadt Fürth, 
das 74. Lebensjahr,

Teoman Tü-
zemen, Träger des Goldenen 
Kleeblatts der Stadt Fürth, das 
73. Lebensjahr,

Na-
dine Wacker das 27. Lebens-
jahr,

Fritz Mau-
rer, Träger des Goldenen Klee-
blatts der Stadt Fürth, das 64. 
Lebensjahr,

Marianne Ecker, 
Inhaberin des Ehrenbriefs der 
Stadt Fürth, das 80. Lebens-
jahr. !

Herzlichen 
Glückwunsch

Die nächste Sprechstunde von 
Bürgermeister Markus Braun fin-
det am Donnerstag, 26. Febru-
ar, um 14 Uhr im Rathaus, Zim-
mer 211, statt. Bitte telefonische 
Anmeldung unter 974-1011.  !

 
Sprechstunde

Die gemeinnützige Bayernstift, 
Betreibergesellschaft der Pfle-
geeinrichtung Stift am Süd-
park in Fürth, gehört zu den 25 
besten deutschen Arbeitgebern 
im Gesundheitswesen, die im 
Januar in Berlin ausgezeichnet 
wurden. Der Preis steht für ein 
glaubwürdiges Management, das 
fair und respektvoll mit den Be-
schäftigten zusammenarbeitet. !

Wirtschafts-
ticker

tät glänzen und die Spielwaren-
branche in unserer Stadt ein sta-
biler, verlässlicher Faktor ist. So 
konnte dieses Jahr beispielswei-
se das Unternehmen Trudi aus 
der Südstadt eine Steigerungs-
rate von 40 Prozent gegenüber 
der Vorjahresmesse verzeich-
nen. 
Alles in allem also erfreuliche 
und positive Signale für unse-
re Firmen, die auch noch durch 
die Tatsache unterstrichen wer-
den, dass unsere große Nachbar-
stadt zwar die Spielwarenmesse 
ausrichtet, die seit Jahrzehnten 
erfolgreichen Produzenten vieler 

 
Liebe Fürtherinnen, liebe Fürther,

Kritisch angemerkt wurde:

Hortes
-

sonders in der Dr. Mack-Straße
Lob gab es für:

Greuther Fürth  !

Rathaus – 
Lob & Kritik

Immer mehr Unternehmen set-
zen auf eine familienfreundliche 
Personalpolitik. Mit der Infobör-
se „Familienfreundlichkeit zahlt 
sich aus!“ zeigt das Fürther Bünd-
nis für Familien am Donnerstag, 
5. März, von 16 bis 19.30 Uhr 
im Hotel Fürther Pyramide, wel-
che Möglichkeiten es gibt, Mitar-
beiter zu unterstützen. Dabei be-
richten Unternehmen wie uvex, 
Siemens, Primondo, Fäßler sowie 

 
Infobörse für Unternehmen

Rödl & Partner über ihre eigenen 
betriebsinternen Maßnahmen. 
Neben Vorträgen und Workshops 
informieren verschiedene Dienst-
leister rund um die Themen Kin-
der- und Ferienbetreuung, beruf-
licher Wiedereinstieg, pflegebe-
dürftige Angehörige und flexible 
Arbeitszeiten. 
Um Anmeldung unter www.
fuerther-buendnis-fuer-familien.
de wird gebeten.  !

die 60. Spielwarenmesse in 
Nürnberg ist vorbei und die be-
teiligten Fürther Unternehmen 
konnten mit guten Ergebnissen 
zurückkehren. Vor Beginn die-
ser weltweit größten Messe für 
Spielwaren war die Sorge groß, 
inwieweit sich die internationa-

le Finanz- und Wirtschaftskrise 
auf die Stimmung und die Um-
sätze auswirken würde.
Bei meinem Besuch der Fürther 
Aussteller wurde einmal mehr 
deutlich, dass unsere Firmen 
nach wie vor mit neuen Ideen, 
Innovationen und hoher Quali-

Spielwaren aber in der Kleeblatt-
stadt zuhause sind. 

Ihr 

Dr. Thomas Jung

Wenn Sie mit OB Dr. Jung in 
Kontakt treten möchten, schrei-
ben Sie bitte an das Bürgermeis-
ter- und Presseamt der Stadt 
Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: 
Leserbrief, oder mailen Sie Ihr 
Anliegen unter 
stadtzeitung@fuerth.de ! 

Maßstabsgetreue Fahrzeuge sind die Spezialität der Firma Bruder aus Burg-
farrnbach. Paul Heinz Bruder (2. v. li.) zeigt OB Thomas Jung (2. v. re.), Wirt-
schaftsreferent Horst Müller (li.) und IHG-Geschäftsführer Christian Nowak 
(re.) die neuesten Modelle.

Weltweiter Exportschlager: Das 
Bobby-Car, das die Firma Simba 
Toys in Stadeln dem Messepublikum 
in vielen Variationen präsentierte.

Da schlagen Kinderherzen höher: 
Die schnellen Flitzer von Ferbedo 
(Fürth-Hardhöhe) punkten mit Qua-
lität und Design.
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